
ORGANISATION & INFORMATION
Rita Niedermaier, E-Mail: niedermaier@ev-akademie-tutzing.de; 
Tel. 08158 251-128. Ihre Anfragen zu der Veranstaltung erreichen uns in der Zeit 
von Montag bis Freitag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir über das Online-Formular auf unserer Homepage 
(s. auch QR-Code). Sie wird von uns bestätigt, ist verbindlich und Voraussetzung 
für die Teilnahme.  Anmeldeschluss ist der 27. Februar 2025.

  

Teilnahme mit Übernachtung & Verpflegung (Preis pauschal pro Person, in Euro): 
 
– Paket A. (07./08.04.2025)        	        		  160.–          
– Paket B. (mit Voranreise (06./08.04.2025)                                    240.– 
– Paket C. (mit Verlängerung (07./09.04.2025)                               240.– 
– Paket D. (mit Voranreise und Verlängerung (06./09.04.2025)        320.– 
– EZ-Zuschlag pro Nacht	                                           20.– 
– nur Verpflegung (07./08.04., ohne Übernachtung/Frühstück)         80.– 

Eine Vortragsgebühr wird nicht erhoben. 

Sie erhalten eine Rechnung zur Überweisung. Bestellte und nicht in Anspruch 
genommene Einzelleistungen können nicht rückvergütet werden. 

Abmeldung
Sollten Sie an der Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis spätestens  
15. März 2025 um entsprechende schriftliche Benachrichtigung. 
Unsere Stornobedingungen entnehmen Sie unserer Homepage.

Preisnachlass
Auszubildende, Schüler:innen, Student:innen (bis zum 30. Lebensjahr) und 
Arbeitsuchende erhalten eine Ermäßigung von 50 Prozent.

Stipendien
Für Auszubildende, Schüler:innen, Student:innen stehen zehn Freiplätze zur  
Verfügung. Wenn Sie an einer kostenlosen Teilnahme interessiert sind, schicken 
Sie bitte ein kurzes Motivationsschreiben an: 
niedermaier@ev-akademie-tutzing.de

Veranstaltungsort
KZ-Gedenkstätte Flossenbürg / Gedächtnisallee 5 / 92696 Flossenbürg 
Zwischen den Hotels und dem Veranstaltungsort besteht ein Bustransport.  
Informationen dazu erhalten Sie mit der Teilnahmebestätigung.

Weitere Informationen zu 
Datenschutz / AGB / umweltfreundlicher Anreise finden Sie unter dem Titel der 
Tagung auf unserer Homepage: ww.ev-akademie-tutzing.de (s. auch QR-Code)

Veranstaltungsnummer: 0402025 
Bildnachweis: Dietrich Bonhoeffer im Hof des Wehrmachtsuntersuchungs-
gefängnisses Berlin-Tegel 1944; In: Dietrich Bonhoefer – Bilder seines Lebens 
© Gütersloher Verlagshaus, Gütersloh
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REFERIERENDE
Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm, Landesbischof i.R., Vorsitzender
des Ökumenischen Rates der Kirchen (ÖRK)
Dr. Nadia Marais, Dozentin für Systematische Theologie an der 
Universität Stellenbosch/Südafrika
Lori Brandt Hale, Ph.D,, Director, School of Humanities and Social 
Sciences, Professor of Religion, Department of Religion and Philosophy, 
Augsburg University, Minneapolis/USA
Arnd Henze, Journalist, Mitglied der Synode der Evangelischen Kirche 
in Deutschland (EKD)
Staatsminister Joachim Herrmann, MdL, Bayerischer Staatsminister
des Innern, für Sport und Integration 
Pfr. Dr. Pascal Bataringaya, Präsident der Presbyterianischen Kirche 
von Ruanda
Prof. Dr. Christophe Chalamet, Professor für Systematische Theologie 
an der Universität Genf, Schweiz
Prof. Dr. Peter Steinbach, Wissenschaftlicher Leiter, Gedenkstätte
Deutscher Widerstand, Berlin

TAGUNGSLEITUNG & KONZEPTION
 
Pfr. Udo Hahn, Direktor, Evangelische Akademie Tutzing
Prof. Dr. Florian Höhne, Internationale Bonhoeffer-Gesellschaft
(1. Vorsitzender)
PD Dr. Nadine Hamilton, Internationale Bonhoeffer-Gesellschaft
(2. Vorsitzende)
Johannes Bretting, M.A., Wissenschaftlicher Mitarbeiter Projekt 
„Evangelische Landeskirche“, KZ-Gedenkstätte Flossenbürg
Dekan i.R. Karlhermann Schötz, Förderverein für die KZ-Gedenkstätte 
Flossenbürg e.V.

IN KOOPERATION MIT
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Schrift: Video medium

Zu Aneignung und Missbrauch seines Widerstandes

Wem gehört 
Bonhoeffer? 

07. / 08. April 2025 / KZ-Gedenkstätte Flossenbürg

In Kooperation mit der Internationalen Bonhoeffer-Gesellschaft,  
der KZ-Gedenkstätte Flossenbürg, der Arbeitsgemeinschaft für 
Evangelische Erwachsenenbildung in Bayern – gefördert von der 
Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern 



PROGRAMM
Montag, 7. April 2025

		  HINWEIS 
		  Vor Beginn der Tagung besteht um 10.00 Uhr  
		  die Möglichkeit, an einem geführten Rundgang 
		  durch die KZ-Gedenkstätte teilzunehmen.

		  Anreise ab 11.00 Uhr

12.30 Uhr 	 Imbiss

13.30 Uhr		 Begrüßung
		  Akademiedirektor Pfr. Udo Hahn
 
		  Grußworte 
		  Innenminister Joachim Herrmann
		  Prof. Dr. Jörg Skriebeleit
		  Dekan Thomas Guba

		  Einführung 
		  Prof. Dr. Florian Höhne & PD Dr. Nadine Hamilton
 
14.30 Uhr 	 Vom Nutzen und Nachteil von Projektionen –  
		  Die Kritik der Rezeption Bonhoeffers in den  
		  historischen, politischen und konfessionellen  
		  Diskursen
		  Prof. Dr. Peter Steinbach 

16.00 Uhr		 Kaffeepause

16.30 Uhr		 „Wagnis Frieden“ – Bonhoeffers Pazifismus 
		  als Inspiration und Herausforderung
		  Arnd Henze

18.00 Uhr 	 Abendessen

19.00 Uhr 	 „... der Friede und soziale Gerechtigkeit oder 
		  eigentlich Christus...“ – Impulse Dietrich  
		  Bonhoeffers für eine ökumenische öffentliche 
		  Theologie der Hoffnung 
		  Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm

21.00 Uhr		 Fahrt zu den Hotels

Dienstag, 8. April 2025

08.30 Uhr		 Fahrt zum Tagungsort

09.00 Uhr		 „Die attraktivsten Stimmen sind nicht unbedingt 
		  die, denen man folgen sollte“ – Eine südafrikani- 
		  sche Reflexion über Bonhoeffer, Botman und  
		  differenzierten Widerstand  
		  Dr. Nadia Marais 

WAS BEDEUTET WIDERSTAND 
HEUTE?
Er provoziert, begeistert und spaltet: Im April 2025 jährt sich die Ermor-
dung des Theologen und Widerstandskämpfers Dietrich Bonhoeffer 
durch die Nationalsozialisten im Konzentrationslager Flossenbürg zum 
80. Mal. Bonhoeffer engagierte sich in der Bekennenden Kirche und dann 
im konspirativen Widerstand gegen den totalitären Hitlerstaat. Als Christ 
und Theologe reflektierte er dieses Engagement − in Bibelauslegungen, 
zwischen den Zeilen seiner Ethik-Fragmente, in Briefen. 

All das – theologische Texte wie Lebenszeugnis – wurde in unterschied-
lichsten Kontexten weltweit zu verschiedensten Gelegenheiten rezipiert, 
besonders in Ländern, in denen sich Christinnen und Christen gegen 
autoritäre Regime zur Wehr setzen. Gleichzeitig berufen sich die Befür-
worter dieser autoritären Regime immer wieder auf Bonhoeffer – jüngstes 
Beispiel: die Trump-Bewegung in den USA. 

Wem also gehört Bonhoeffer? Was bedeutet sein Widerstand heute? Wie 
lässt sich verantwortlich und kontextsensibel von seinem Zeugnis lernen? 
Und wie gehen wir mit der autoritären Vereinnahmung seines Erbes um? 
Diese und weitere Fragen diskutieren wir während dieser internationa-
len Tagung, zu der wir Sie in die KZ-Gedenkstätte Flossenbürg herzlich 
einladen.

Pfr. Udo Hahn
Direktor, Evangelische Akademie Tutzing
Prof. Dr. Florian Höhne 
Internationale Bonhoeffer-Gesellschaft (1. Vorsitzender)
PD Dr. Nadine Hamilton 
Internationale Bonhoeffer-Gesellschaft (2. Vorsitzende)
Prof. Dr. Jörg Skriebeleit 
Leiter der KZ-Gedenkstätte Flossenbürg
Dekan Thomas Guba 
Vorsitzender des Aufsichtsrats der Arbeitsgemeinschaft für Evangelische 
Erwachsenenbildung in Bayern

Die Tagung findet in englischer Sprache statt.  
Der Vortrag am 7. April, 19.00 Uhr, wird in deutscher Sprache gehalten. 
Für das Podiumsgespräch am 8. April, 19.00 Uhr, wird Simultanüber-
setzung angeboten.

10.30 Uhr		 Kaffeepause

11.00 Uhr		  „Um unserer gemeinsamen Menschlichkeit 
		  willen“
		  Prof. Dr. Christophe Chalamet 

12.30 Uhr 	 Mittagessen

14.00 Uhr		 Dietrich Bonhoeffers theologische und ethische 
		  Perspektiven auf Versöhnung und Frieden:  
		  Die kontextuelle Relevanz für Ruanda nach dem 
		  Genozid
 		  Präsident Pfr. Dr. Pascal Bataringaya 

15.00 Uhr		 Dietrich Bonhoeffer lesen in den Geteilten
		  Staaten von Amerika 
 		  Lori Brandt Hale, Ph.D.   

16.00 Uhr		 Kaffeepause

16.30 Uhr		 Das Bonhoeffer-Gedenken in Deutschland – 
		  Zwischen Spiritualität, Sozialismus und wissen- 
		  schaftlicher Forschung
 		  Prof. Dr. Florian Höhne &  PD Dr. Nadine Hamilton 
		
18.00 Uhr		 Abendessen 

19.00 Uhr		 Wem gehört Bonhoeffer? 
		  Podiumsgespräch mit den Referierenden
		  Moderation: Arnd Henze
 			 
21.00 Uhr		 Ende der Tagung und Fahrt zu den Hotels

Mittwoch, 9. April 2025

		  HINWEIS
		  Um 10.00 Uhr besteht die Möglichkeit, am  
		  Gedenkgottesdienst im ehemaligen Arresthof 
		  80 Jahre nach der Ermordung von Dietrich  
		  Bonhoeffer und anderen Widerstandskämpfern 
		  teilzunehmen.

		  Die Tagung ist Teil der Veranstaltungsreihe 
		  „grenzenlos hoffen“, die von der Evangelische-
		  Lutherischen Kirche in Bayern organisiert wird.  
		  Mehr Infos: https://grenzenloshoffen.de/ 

		  Informationen zur Internationalen Bonhoeffer- 
		  Gesellschaft: www.dietrich-bonhoeffer.net/ibg/



Who owns Bonhoeffer?
On the appropriation and misuse of his resistance
 

April 7-8, 2025

In cooperation with the International Bonhoeffer Society,  
the Flossenbürg Concentration Camp Memorial and 
the Association for Protestant Adult Education in Bavaria – 
sponsored by the Evangelical-Lutheran Church in Bavaria

WHAT DOES RESISTANCE MEAN TODAY?

He provokes, inspires and divides: April 2025 marks the 80th anniversary 
of the assassination of theologian and resistance fighter Dietrich Bon-
hoeffer by the Nazis in the concentration camp Flossenbürg. Bonhoeffer 
was involved in the Confessing Church and then in the conspiratorial 
resistance against the totalitarian Hitler regime. As a Christian and theo-
logian, he reflected on this commitment – in his Biblical interpretations, 
between the lines of his Ethics Fragments, and in letters.

All of this – theological texts as well as the testimony of his life – has 
been received in a wide variety of contexts worldwide on a wide range 
of occasions, particularly in countries where Christians are standing up 
to authoritarian regimes. At the same time, some proponents of these 
authoritarian regimes repeatedly invoke Bonhoeffer – the most recent 
example being members of the Trump movement in the USA.

So who does Bonhoeffer belong to? What does his resistance mean to-
day? How can we learn from his testimony in a responsible and context-
sensitive way? And how do we deal with the authoritarian appropriation 
of his legacy? We will discuss these and other questions during this inter-
national conference, to which we warmly invite you to the Flossenbürg 
Concentration Camp Memorial.

Rev. Udo Hahn
Director, Protestant Academy Tutzing
Prof. Dr Florian Höhne
International Bonhoeffer Society, German Language Section  (President)
PD Dr Nadine Hamilton
International Bonhoeffer Society German Language Section (Vice 
President)
Prof. Dr Jörg Skriebeleit
Director of the Flossenbürg Concentration Camp Memorial Site
Dean Thomas Guba
Chair of the Supervisory Board of the Association for Protestant Adult 
Education in Bavaria

The Conference will be conducted in English.
The lecture on April 7, at 7 p.m. will be held in German. Simultaneous 
translation will be provided for the panel discussion on April 8, at 7 p.m.

The Conference is part of the series of events ‘grenzenlos hoffen’ (hoping 
without limits), which is organised by the Evangelical-Lutheran Church 
in Bavaria. More information: https://grenzenloshoffen.de/ 

Information about the International Bonhoeffer Society:
www.dietrich-bonhoeffer.net/ibg/

CONFERENCE ORGANISATION: 
Rita Niedermaier,  e-mail: niedermaier@ev-akademie-tutzing.de, will answer your 
questions with respect to the conference from Monday to Friday: 9 a.m. and 12 
a.m. phone: +49 (0) 8158 251 128.
 
REGISTRATION
Please register online using the form on our homepage (see also QR code). We will 
confirm your registration, which is binding and a prerequisite for participation. 
The registration deadline is February 27, 2025.

Participation with accommodation and meals  
(all-inclusive price per person, in euros): 

– Package A. (07–08 April 2025) 				     160
– Package B. (with advance travel (06–08 April 2025)			    240
– Package C. (with extension (07/09 April 2025)			    240
– Package D. (with advance arrival and extension (06/09 April 2025) 	  320
– Surcharge for single occupancy per night 			     20
– Room only (07/08.04., without overnight stay/breakfast) 		    80

There is no fee for the lecture.

You will receive an invoice for payment. Individual services ordered but not used 
cannot be reimbursed. 

CANCELLATION
Should you be unable to attend, we kindly request that you notify us in writing 
by March 15, 2025 at the latest. Our cancellation policy can be found on our 
homepage.

PRICE REDUCTION 
Trainees, pupils, students (up to the age of 30) and unemployed persons receive  
a 50 per cent discount.

SCHOLARSHIPS
Ten free places are available for apprentices, pupils and students. If you are interes-
ted in attending free of charge, please send a short letter of motivation to:
niedermaier@ev-akademie-tutzing.de

VENUE 
Flossenbürg Concentration Camp Memorial 
Gedächtnisallee 5 / 92696 Flossenbürg
A Shuttle Service is provided between the hotels and the venue.
You will receive further information with the confirmation of participation.

Further information on data protection / terms & conditions / environmentally 
friendly travel can be found under the title of the conference on our website:  
www.ev-akademie-tutzing.de (see also QR code)
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11 a.m.		  “For the sake of our common humanity” 		
		  Prof. Dr Christophe Chalamet

12.30 a.m.		 Lunch

2 p.m. 		  Dietrich Bonhoeffer’s Theological and Ethical 
		  Perspectives on Reconciliation and Peace:  
		  The Contextual Relevance to Post-Genocide  
		  Rwanda
		  President Rev. Dr Pascal Bataringaya
 
3 p.m.		  Reading Dietrich Bonhoeffer in the Divided
		  States of America 
	 	 Lori Brandt Hale, Ph.D.
	  
4 p.m. 		  Coffee break

4.30 p.m.		  Remembering Bonhoeffer in Germany – between 
		  spirituality, socialism and academic research
		  Prof. Dr Florian Höhne & PD Dr Nadine Hamilton

6 p.m. 		  Dinner	  

7.30 p.m.		  Who Owns Bonhoeffer?
		  Panel discussion with the speakers
		  Host: Arnd Henze

9 p.m.		  End of Conference and Shuttle to the Hotels 

WEDNESDAY, April 9, 2025

		  NOTE: 
		  At 10 a.m. there will be an opportunity to attend  
		  the Memorial Service in the former Detention  
		  Courtyard 80 years after the assassination 
		  of Dietrich Bonhoeffer and other resistance fighters.

PROGRAMME
MONDAY, April 7, 2025
 
		  NOTE:
		  At 10 a.m. before the conference begins, there will  
		  be an opportunity to join a guided tour of the  
		  Concentration Camp Memorial. 

12.30 a.m.  	 Snacks

1.30 p.m.		  Welcome 
		  Director Rev. Udo Hahn

		  Greetings 
		  State Minister Joachim Herrmann, MP (Bav)
		  Prof. Dr Jörg Skriebeleit
		  Dean Thomas Guba

		  Introduction 
		  Prof. Dr Florian Höhne & PD Dr Nadine Hamilton
		
2.30 p.m.		  Advantages and Disadvantages of Projections:
		  Critiquing the Reception of Bonhoeffer in  
		  Historical, Political and Denominational  
		  Discourses  
		  Prof. Dr Peter Steinbach

4 p.m.		  Coffee break

4.30 p.m.		  “Wagnis Frieden” – Bonhoeffer´s pacifism as 
		  inspiration and challenge 
		  Arnd Henze 

6 p.m. 		  Dinner

7 p.m. 		  ‘... peace and social justice or actually Christ...’ – 
		  Dietrich Bonhoeffer‘s Impulses for an Ecumenical  
		  Public Theology of Hope
		  Prof. Dr Heinrich Bedford-Strohm

9 p.m. 		  Shuttle to the Hotels

TUESDAY, April 8, 2025

8.30 a.m.		  Shuttle to the Venue 

9 a.m.		  “The most attractive voices are not necessarily 
		  those worth following” – A South African  
		  reflection on Bonhoeffer, Botman, and discerning  
		  resistance 
		  Dr Nadia Marais

10.30 a.m.		 Coffee break

PARTICIPANTS
Prof. Dr Heinrich Bedford-Strohm, retired bishop, chair
of the World Council of Churches (WCC)
Dr Nadia Marais, lecturer in systematic theology at
Stellenbosch University, South Africa
Lori Brandt Hale, Ph.D., director, School of Humanities and Social
Sciences, professor of religion, Department of Religion and Philosophy,
Augsburg University, Minneapolis/USA
Arnd Henze, journalist, member of the Synod of the Evangelical Church
in Germany (EKD)
State Minister Joachim Herrmann, MP (Bav), Bavarian State Minister of 
the Interior, for Sport and Integration
Rev. Dr Pascal Bataringaya, President of the Presbyterian Church
of Rwanda
Prof. Dr Christophe Chalamet, Professor of Systematic Theology
at the University of Geneva, Switzerland
Prof. Dr Peter Steinbach, Scientific Director, Memorial to the
German Resistance, Berlin

CONFERENCE LEADERSHIP & 
CONCEPT
Rev. Udo Hahn
Director, Protestant Academy Tutzing
Prof. Dr Florian Höhne
International Bonhoeffer Society, German Language Section  (President)
PD Dr Nadine Hamilton
International Bonhoeffer Society German Language Section (Vice Presi-
dent)
Johannes Bretting, M.A., Research Associate, Project ‘Evangelical Church’, 
Flossenbürg Concentration Camp Memorial
Karlhermann Schötz, Dean (retired), Association for the Promotion of 
the Flossenbürg Concentration Camp Memorial Flossenbürg e.V.
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